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Kreis Lippe 
 
389 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur inter-

kommunalen Zusammen-arbeit im Bereich des 
kommunalen Rechtswesens zwischen dem 
Landesverband Lippe und dem Kreis Lippe 

 
Auf die im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Detmold, 
ausgegeben am 31. August 2015, Nr. 36 (ABl.Reg.Dt. 
2015, S. 193-197), bekanntgemachte öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung zur interkommunalen Zusammenarbeit im 
Bereich des kommunalen Rechtswesens zwischen dem 
Landesverband Lippe und dem Kreis Lippe wird gem. 24 
Abs. 3 Satz 2 GkG NRW hingewiesen. 
 
Detmold, den 09.09.2015 
 
Kreis Lippe 
Der Landrat 
140 Revision/Recht 
Im Auftrag 
Dr. Thomas Wolf-Hegerbekermeier  
 
 
Landesverband Lippe 
Die Verbandsvorsteherin 
Anke Peithmann 

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
 
 
 
390 Genehmigung nach § 68 Absatz 2 Wasser-

haushaltsgesetz auf Errichtung eines Verzwei-
gungsbauwerkes im Salzekanal, Stadt Bad 
Salzuflen; hier: Notwendigkeit einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung; Standortbezogene 
Vorprüfung des Einzelfalls nach dem Gesetz 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) vom 24.2.2010 (BGBl. I S. 94) in der z. 
Z. gültigen Fassung 

 
Die Stadt Bad Salzuflen, hat gemäß des § 68 des Geset-
zes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushalts-
gesetz -WHG-) vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) in der 
z.Z. gültigen Fassung in Verbindung mit dem § 100 des 
Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deswassergesetz -LWG-) vom 25.06.1995 (GV NRW Seite 
926) in der z. Z. gültigen Fassung die Genehmigung für 
folgendes Vorhaben beantragt: 
 

Wasserrechtliche Genehmigung auf Errichtung ei-
nes Entnahme- und Ableitungsbauwerkes (Ver-
zweigungsbauwerk) im Salzekanal bei Gewässer-
station 2+100 km oberhalb des Kurparksees  

 
Die beantragte Genehmigung umfasst die Errichtung eines 

Entnahme- und Ableitungsbauwerkes  
(Verzweigungsbauwerkes) im Salzekanal auf einer Länge 

von rd. 20 Metern. 
 
Dieses Bauwerk soll folgende Funktionen erfüllen: 
 

• kontinuierlicher, regelbarer Zufluss zum Kur-
parksee durch verstellbaren Schieber 

• Hochwasserentlastung über die linksseitige 
Böschung des Salzekanals in die Salze 

 

 
Durch diese Konstruktion wirkt der Salzekanal oberhalb 
des verstellbaren Schiebers als Sand- und 
Sedimentfang und minimiert künftig die Verschlammung 
des Kurparksees.  
 
Negative Auswirkungen auf Natur und Landschaft sind 
durch die Maßnahme nicht zu erwarten.       
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Vorhaben gemäß § 
3c des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) vom 24.02.2010 (BGBl. I S. 94) in der z. Z. gülti-
gen Fassung – nach Anlage 1 Nr. 13.18.2 - einer standort-
bezogenen Vorprüfung des Einzelfalls unterzogen wurde. 
Nach Einschätzung der zuständigen Behörde aufgrund 
überschlägiger Prüfung sind erhebliche nachteilige Um-
weltauswirkungen durch das Vorhaben nicht zu erwarten. 
Die Erstellung einer Umweltverträglichkeitsstudie ist daher 
nicht erforderlich. 
 
Diese Entscheidung wird gemäß § 3a UVPG hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.  
 
Detmold, den 10.09.2015 
 
Kreis Lippe  
Der Landrat 
Fachbereich 4 Umwelt und Energie 
Untere Wasserbehörde 
Im Auftrag 
 
 
gez. Lockstedt 

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
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Stadt Bad Salzuflen 
 
391 Öffentliche Zustellung eines Haftungsbeschei-

des 
 
Der Haftungsbescheid vom 16.09.2015, Kassenzeichen 
1000895.00014, an 
Herrn Dirk Schalles, geb. 11.12.1971, letzter bekannter 
Aufenthaltsort:  
Bünder Straße 270, 32139 Spenge 
 
wird hiermit gemäß § 10 des Landeszustellungsgesetzes 
(LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) – in der 
zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt.  
Wegen des unbekannten Aufenthaltes der vorgenannten 
Person ist die Zustellung des Bescheides nicht möglich. Es 
ist daher die öffentliche Zustellung gemäß § 10 LZG NRW 
durchzuführen.  
Der Haftungsbescheid kann bei der Stadt Bad Salzuflen, 
Rudolph-Brandes-Allee 19, 32105 Bad Salzuflen, Zimmer 
2.16, vom Betroffenen gegen Vorlage des Personalauswei-
ses abgeholt oder eingesehen werden.  
 
Der Haftungbescheid gilt zwei Wochen nach Veröffentli-
chung im Kreisblatt Lippe als zugestellt.  
 
Bad Salzuflen, den 16.09.2015 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag  
 
 
gez. Plöger 

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
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Stadt Blomberg 
 
392 Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung 

der Stadt Blomberg mit Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2016 

 
Es wird hiermit bekannt gemacht, dass der Entwurf der 
Haushaltssatzung der Stadt Blomberg für das Haushalts-
jahr 2016 mit Haushaltsplan und Anlagen gemäß § 80 Abs. 
3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 
(GV.NRW. S.666) in der zurzeit geltenden Fassung ab dem 
28. September 2015 während des Beratungsverfahrens im 
Rat in der Kämmerei der Stadtverwaltung Blomberg, Zim-
mer Nr. 13, Am Martiniturm 1, 32825 Blomberg im Rahmen 
der Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausliegt. 
 
Einwohner oder Abgabepflichtige können gegen den Ent-
wurf der Haushaltssatzung der Stadt Blomberg mit Haus-
haltsplan und Anlagen für das Haushaltsjahr  2016 inner-
halb einer Frist von vierzehn Tagen nach Beginn der Aus-
legung Einwendungen schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Stadtverwaltung Blomberg, Kämmerei, Am Martiniturm 
1, 32825 Blomberg, erheben. Über die Einwendungen ent-
scheidet der Rat der Stadt Blomberg in öffentlicher Sitzung. 
 
Blomberg, den 14. September 2015 
Stadt Blomberg 
Der Bürgermeister 
 
 
Geise 

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
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Stadt Detmold 
 
393 Aufstellung des Bebauungsplanes 

06-01 „Londoner Straße“, 2. (beschleunigte) 
Änderung 
Ortsteil: Hakedahl 
Änderungsgebiet: Zwischen Braker Straße und 
dem ehem. Rittergut Herberhausen 

 
Es wird hiermit gem. § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) be-
kannt gemacht, dass der Ausschuss für Stadtentwicklung 
der Stadt Detmold in seiner Sitzung am  gem. § 41 (2) der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen die 
Einleitung des o. g. Bebauungsplanverfahrens mit folgen-
dem Wortlaut beschlossen hat (Aufstellungsbeschluss): 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt 
gem. § 2 (1) BauGB die Aufstellung des  

 
Bebauungsplanes 06-01 „Londoner Straße“, 2. 

(beschleunigte) Änderung 
Ortsteil: Hakedahl 
Änderungsgebiet: Zwischen Braker Straße und dem 

ehem. Rittergut Herberhausen 
 
Der o. a. Bebauungsplan wird gem. § 13a (1) BauGB im 
beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung (§ 2 (4) BauGB) aufgestellt. 
Die Vorprüfung des Einzelfalles hat ergeben, dass keine 
erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Für 
das Änderungsgebiet ist davon auszugehen, dass ein 
Vorkommen besonders geschützter planungsrelevanter 
Arten im Sinne des § 10 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) nicht vorhanden sind. Gem. den Aussagen 
des Landesamtes für Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz NRW (LANUV) ist kein gesetzlich 
geschütztes Biotop, kein Vogelschutzgebiet und kein FFH-
Gebiet betroffen. Verbotstatbestände des § 19 (3) 
BNatSchG liegen nicht vor. Es werden keine Maßnahmen 
durchgeführt, die gem. § 42 (1) BNatSchG im Sinne des 
Artenschutzes als Verbote gelten.  
 
Lage und Umfang des betroffenen Bereiches sind aus dem 
in dieser Bekanntmachung abgedruckten Kartenauszug 
ersichtlich. Für die genaue Abgrenzung des betroffenen 
Gebietes ist die Grenzeintragung im Flurkartenauszug ver-
bindlich.  
 
Die Öffentlichkeit kann sich während der Zeiten des 
Publikumsverkehrs im Fachbereich 6, Stadtentwicklung, 
der Stadt Detmold, Ferdinand-Brune-Haus, Zimmer 134, 
Hintergebäude, Rosental 21, über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung unterrichten und innerhalb von zwei Wochen nach 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Äußerungen zur 
Planung abgeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Der Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung der 
Stadt Detmold vom  über die Aufstellung des  
 
Bebauungsplanes 06-01 „Londoner Straße“, 2. 

(beschleunigte) Änderung 
Ortsteil: Hakedahl 
Änderungsgebiet: Zwischen Braker Straße und dem 

ehem. Rittergut Herberhausen 
 
wird hiermit gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) öffent-
lich bekannt gemacht. 
 
Detmold, 14.09.2015 
 
Stadt Detmold 
Der Bürgermeister 
 
 
gez. Heller 

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
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394 Auflassung von Grabstätten auf den Friedhö-

fen der Stadt Detmold 
 
1) Grabstätten mit abgelaufener Nutzungszeit: 
 
Alter Friedhof Blomberger Straße 
Abt C – U, Nr. 176 a-d  Klara Mönning und Siegfried Weber 
 
Friedhof Remmighausen 
Abt. B, Nr. 20 B                                       Walter Biesemeier 
 
Waldfriedhof Kupferberg 
Abt. A – 1, Nr. 18                                               Ira Nickisch 
Abt. D, Nr. 315 A/B                       Jutta und Dankwart Maag 
 
Sofern nicht ein dazu Berechtigter bis zum 31.10.2015 den 
Antrag auf Verlängerung der Nutzungszeit bei der  
Friedhofsverwaltung der Stadt Detmold, Georgstraße 10, 
32756 Detmold stellt, werden die Grabstätten von Amts 
wegen abgeräumt und eingeebnet.  
 
2) Ungepflegte Grabstätten oder keine Angehörige: 
 
Alter Friedhof 
Abt. A, Nr. 576/577             Hildegard und Erich Schuchard 
Abt. A, Nr. 605                                             Frieda Endrejat 
Abt. B, Nr. 88                         Berta und Heinrich Burghardt 
Abt. I, Nr. 202/203                   Johanne Fuhrmann + Bauer 
Abt. I, Nr. 477/478                 Kitzinger und  Dorothea Voigt 
 
Friedhof Spork-Eichholz 
Abt. I – 1, Nr. 35                                Margarete Smurawski 
Abt. I – 2, Nr. 23                           Hildegard Bayer-Gransee 
Abt. I – 2, Nr. 53                                     Horst Wirminghaus 
Abt. I, Nr. 72                                   Inge und Alfred Wasilow 
Abt. L, Nr. 33                                                 Martha Pfeiffer 
Abt. O – 1, Nr. 25                                            Vahik Manasi 
 
Friedhof Remmighausen 
Abt. A – U, Nr. 18 a-d                        Else und Willi Haebelt 
Abt. A – U1, Nr. 8                                        Heinrich Ratzek 
 
Friedhof Brokhausen 
Abt. E, Nr. 68/69                           Christel und Hans Kerner 
 
Friedhof Pivitsheide VH 
Abt. C, Nr. 13 A/B                                                  Karl Tölle 
Abt. C, Nr. 95 A/B                                            Kurt Stöffgen 
Abt. D – U, Nr. 304 a-d                                 Charlotte Klose 
 
Friedhof Hiddesen 
Abt. B, Nr. 207 A/B                          Elna und Fritz Altenhein 
Abt. C – U, Nr. 73 a-d                         Else und Fritz Klitzing 
Abt. C – U1, Nr. 11                                  Johanna Hielscher 
 
Waldfriedhof Kupferberg 
Abt. A, Nr. 325 C/D              Katharina und Karl Flaskämper 
Abt. C – 11, Nr. 3                                     Gertrud Hagedorn 
Abt. C – 15, Nr. 28                                         Gustav Bracht 
Abt. C – 15, Nr. 67                                       Hermann Meyer 
Abt. C – 16, Nr. 79                                       Wilhelm Stabler 
Abt. C – 17, Nr. 12                              Karl-Heinrich Kroeger 
Abt. D – 7, Nr. 77                                       Albert Nonnewitz 
Abt. F, Nr. 221                                         Marie Wiedemann 
 
 
 
 

 
Sofern diese Grabstätten nicht bis zum 31.10.2015 in  
ordnungsgemäßen Zustand gebracht sind, werden die Nut-
zungsrechte entzogen und die Gräber zu Lasten der Pfle-
geverpflichteten eingeebnet. 
 
Die auf den Grabstätten befindlichen Grabsteine, Grab-
schmuck und sonstiges Grabzubehör müssen bis zum 
31.10.2015 abgeräumt sein, andernfalls gehen diese  
Gegenstände entschädigungslos in das Eigentum der Stadt 
Detmold über. 
 
Detmold, 25.09.2015 
 
Stadt Detmold 
Der Bürgermeister 
 
 
Rainer Heller 

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
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Gemeinde Extertal 
 
395 Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 

des/der Bürgermeisters/in der Gemeinde Ex-
tertal am 13.09.2015 
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Gemeinde Kalletal 
 
396 Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 

der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters der 
Gemeinde Kalletal am 13. September 2015 

 
Nachdem der Wahlausschuss der Gemeinde Kalletal in 
seiner Sitzung vom 14. September 2015 das Ergebnis der 
Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters festgestellt 
hat, wird dieses gemäß §§ 35 und 46b des Kommunal-
wahlgesetzes (KWahlG) i. V. m. §§ 63 und 75d der Kom-
munalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgegeben. 
 
Wahlberechtigte 11.647 
Wähler/innen   6.575 
Ungültige Stimmen         87 
Gültige Stimmen    6.488 
 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf 
 

Bewerber/in 
(Name) 

Name/n der Partei/en 
oder Wählergrup-
pe/n, Kennwort 

Stimmen 

Schumacher, 
Marc 

Sozialdemokratische 
Partei 
Deutschlands (SPD) 

1.991 

Dalpke-
Fohrmann, Elke 

Einzelbewerberin 
1111 

Hecker, Mario Einzelbewerber 3.386 
 
Der Wahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber Herr 
Mario Hecker (Wahlvorschlag Nr. 3) mit 3.386 Stimmen 
mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf 
sich vereinigt hat und damit gewählt ist. 
 
Gemäß §§ 39 und 46e KWahlG können gegen die Gültig-
keit der Wahl 
 

• jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
 

• die nach der Gemeindeordnung oder Kreisord-
nung für das Amt des Bürgermeisters oder des 
Landrates wählbare Bewerber, wenn sie nicht 
wahlberechtigt gemäß § 7 sind, 
 

• die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher 
Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl 
teilgenommen haben 
 
sowie 
 

• die Aufsichtsbehörde  
 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses, also bis zum 26.10.2015 (einschließlich) Einspruch 
erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit 
der Wahl gemäß § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c) KWahlG 
für erforderlich halten. Der Einspruch ist beim Wahlleiter 
schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu 
erklären. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorstehende Bekanntmachung ist auch auf der Internetsei-
te der Gemeinde Kalletal (www.kalletal.de) unter der Rubrik 
„Bekanntmachungen“ einsehbar. 
 
Kalletal, den 16. September 2015 
 
 
(Fischer) 

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
 
 
 
397 Bekanntmachung betriebsfertig hergestellter 

Kanalisation in der Gemeinde Kalletal 
 
Gemäß § 9 Abs. 8 der Abwasserbeseitigungssatzung der 
Gemeinde Kalletal vom 26. Mai 2015 wird hiermit bekannt 
gemacht, dass in der Gemeinde Kalletal die Regenwasser-
kanalisation in dem nachfolgend aufgeführten Straßenab-
schnitt betriebsfertig hergestellt ist und die nachfolgend ge-
nannten Grundstücke an den öffentlichen Regenwasserka-
nal angeschlossen werden können. 
 
Ortsteil Bentorf 
 

Regenwasserkanalisation zur Entwässerung der 
Grundstücke 
� Bentorfer Straße  3, 3a, 10 und 12  
� Harkemisser Straße 1 

 
Die Eigentümer der vorgenannten Grundstücke werden 
hiermit aufgefordert, innerhalb von drei Monaten nach die-
ser Bekanntmachung ihr bebautes Grundstück an die öf-
fentliche Abwasseranlage (Regenwasserkanal) anzu-
schließen, soweit dies noch nicht geschehen ist.  
 
Gemäß § 14 Abs. 1 der Abwasserbeseitigungssatzung be-
darf die Herstellung oder Änderung des Anschlusses der 
vorherigen schriftlichen Zustimmung der Gemeinde Kalle-
tal. Diese ist rechtzeitig, spätestens jedoch vier Wochen 
vor der Durchführung der Anschlussarbeiten schriftlich zu 
beantragen. Die Benutzung der öffentlichen Abwasseran-
lage darf gemäß § 14 Abs. 3 der Abwasserbeseitigungs-
satzung erst erfolgen, nachdem die Gemeinde die An-
schlussleitung und die Einsteigeschächte abgenommen 
hat. 
 
Wegen der Einzelheiten der Durchführung des Anschlus-
ses wird empfohlen, sich mit dem Fachbereich Planen und 
Bauen der Gemeinde Kalletal, Herrn Bergmeier, Herforder 
Straße 11, 32689 Kalletal, Tel. 05264/644-414, E-Mail 
f.bergmeier@kalletal.de, in Verbindung zu setzen.  
 
Die vorstehende öffentliche Bekanntmachung wird zusätz-
lich zur Veröffentlichung im Kreisblatt – Amtsblatt des Krei-
ses Lippe und seiner Städte und Gemeinden auf der Inter-
netseite der Gemeinde Kalletal unter www.kalletal.de 
Rubrik Bekanntmachungen zugänglich gemacht. 
 
Kalletal, 14.09.2015 
 
Gemeinde Kalletal 
Der Bürgermeister 
In Vertretung  
 
 
Hermann Fischer 

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
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Stadt Lage 
 
398 Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 

des/der Bürgermeisters/in der Stadt Lage am 
13.09.2015 
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Alte Hansestadt Lemgo 
 
399 Bebauungsplan Nr. 61 26 02.16 “Stadteilzent-

rum Brake“ 
hier: Beschluss über die Durchführung einer 
erneuten und verkürzten Offenlage  

 
Der Ausschuss für Wirtschaft und Stadtentwicklung des 
Rates der Stadt Lemgo hat in seinen öffentlichen Sitzungen 
am 25.08.2015 folgendes beschlossen:  
 
Der Ausschuss für Wirtschaft und Stadtentwicklung des 
Rates der Alten Hansestadt Lemgo beschließt: 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 61 26 02.16 „Stadt-
teilzentrum Brake“ wird erneut und verkürzt öffentlich aus-
gelegt sowie die Stellungnahmen der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange erneut eingeholt.  
 
Es handelt sich um einen einfachen Bebauungsplan ge-
mäß § 9 Abs. 2a BauGB im vereinfachten Verfahren ge-
mäß § 13 BauGB mit dem Ziel, den zentralen Versor-
gungsbereich Brake (Stadtteilzentrum) zu erhalten und zu 
entwickeln.  
Entsprechend diesem Beschluss wird hiermit gem. § 4a 
i.V.m.  § 13 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2  Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der zurzeit geltenden Fassung be-
kannt gemacht, dass der o. g. Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 61 26 02.16 “Stadteilzentrum Brake“. in der Zeit 
vom 
 
05. bis einschließlich 23. Oktober 2015 
 
in der Abteilung Stadtplanung der Stadt Lemgo, 
Heustr. 36 - 38, an der Aushangfläche gegenüber Zi.-Nr. 
203 montags bis freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr, sowie 
montags bis donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr bzw. 
donnerstags bis 17.00 Uhr zu jedermanns Einsichtnahme 
öffentlich aushängt. 
 
Lage und Umfang des Plangebietes sind aus dem in dieser 
Bekanntmachung abgedruckten Kartenauszug ersichtlich. 
Für die genauen Grenzen des Plangebietes sind die Gren-
zeintragungen im Bebauungsplan verbindlich. 
 
Das Aufstellungsverfahren wird gemäß § 13 BauGB im 
vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. 
 
Während der erneuten und verkürzten öffentlichen Ausle-
gung kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Zie-
le und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung unterrichten und sich während der Auslegungsfrist 
zur Planung äußern. 
Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 61 
26 02.16 “Stadteilzentrum Brake“ können schriftlich an die 
Alte Hansestadt Lemgo, Der Bürgermeister, Stadtplanung, 
32655 Lemgo, oder zur Niederschrift in der Abteilung 
Stadtplanung, Heustr. 36 - 38, Zimmer 204, Lemgo, vorge-
bracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan als Satzung unberücksichtigt bleiben. 
 
Zusätzlich kann der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 61 
26 02.16 “Stadteilzentrum Brake“ unter 
http://www.o-sp.de/lemgo/plan/beteiligung.php 
im Internet eingesehen werden. Auch dort kann eine Stel-
lungnahme abgegeben werden. 

 
Es wird gem. § 4a Abs. 3 BauGB bestimmt, dass Stel-
lungnahmen nur zu den geänderten oder ergänzten 
Teilen abgegeben werden können.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 47 Abs.2a der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ein Antrag auf Nor-
menkontrolle unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende 
Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rah-
men der erneuten und verkürzten öffentlichen Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hätte gel-
tend machen können.  
 
Lemgo, den 08.09.2015 
 
ALTE HANSESTADT LEMGO 
Der Bürgermeister 
 
 
Dr. Austermann 
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400 Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 

des Bürgermeisters der Alten Hansestadt 
Lemgo am 13.09.2015 
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401 Amtliche Bekanntmachung 

Versteigerung von Fundsachen 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass am Freitag, den 30. Ok-
tober  2015 ab 14:30 Uhr auf dem Hof der Städtischen Be-
triebe Lemgo, Am Bauhof 17, 32657 Lemgo, Fundfahrräder 
und diverse weitere Gegenstände versteigert werden. Die 
Gegenstände können ab 14:00 Uhr besichtigt werden. 
 
Empfangsberechtigten (Verlierer der Fundsachen) wird 
hiermit Gelegenheit gegeben, ihre Rechte bis zum Verstei-
gerungstermin beim Bürgerbüro der Alten Hansestadt 
Lemgo im Ballhaus (Tel.: 05261/213-115) anzumelden. 
 
Lemgo, den 15.09.2015 
 
Alte Hansestadt Lemgo 
Der Bürgermeister 
 
 
Dr. Austermann 
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Stadt Schieder-Schwalenberg 
 
402 Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 

des/der Bürgermeisters/in der Stadt Schieder-
Schwalenberg am 13.09.2015 
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Jobcenter Lippe 
 
403 Öffentliche Zustellung eines Ablehnungsbe-

scheides vom 03.09.2015 für die Zeit ab dem 
01.08.2015 an Herrn Jens Lee 

 
An Herrn Jens Lee ist am 03.09.2015 unter dem Aktenzei-
chen 6.230.2.20.17.0290.1 ein Ablehnungsbescheid erlas-
sen worden.  
 
Der Bescheid kann nicht zugestellt werden, da Herrn Jens 
Lee unbekannt verzogen ist. 
 
Gemäß § 10 des Landeszustellungsgesetzes NRW vom 
07. März 2006 wird daher der Bescheid durch öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt. Er gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tage dieser Bekanntmachung mehr als zwei Wochen 
vergangen sind. Mit der Zustellung beginnt die Wider-
spruchsfrist, nach deren Ablauf Rechtsmittel grundsätzlich 
nicht möglich sind.  
 
Der Betroffene kann den Bescheid beim Jobcenter Lippe, 
Standort Lemgo, Wirtschaftliche Hilfen, Steinweg 12, in 
32657 Lemgo, Zimmer 111 während der üblichen Dienst-
zeiten in Empfang nehmen. 
 
Lemgo, den 15.09.2015 
 
Jobcenter Lippe 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
-Der Vorstand- 
Wirtschaftliche Hilfen 
Im Auftrag 
 
 
Anja Loos  

Kr.Bl.Lippe 25.09.2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 KREISBLATT –  AMTSBLATT DES KREISES LIPPE 737 
 

 

 

Stadtwerke Lemgo GmbH 
 
404 Bekanntmachung der Stadtwerke Lemgo 

GmbH 
Veröffentlichung Jahresabschluss 2014 

 
Die Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Lemgo 
GmbH hat, nachdem der Aufsichtsrat in seiner Sitzung am 
01.06.2015 den Jahresabschluss 2014 der Stadtwerke 
Lemgo GmbH formell festgestellt hat,  in seiner Sitzung am 
24.06.2015 folgenden Beschluss gefasst: Die Gesellschaft 
schüttet zum 15.07.2015 aus dem Jahresüberschuss in 
Höhe von 920.443,63 EUR netto nach Abzug der Kapitaler-
tragsteuer an den Gesellschafter gemäß Ratsbeschluss 
vom 04. Mai 2015 aus. 
 
Jahresabschluss und Lagebericht liegen in der Zeit vom 
19. Oktober bis einschließlich 23. Oktober 2015 während 
der Geschäftszeiten (montags bis donnerstags von 8.00 bis 
16.30 Uhr und freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr) im Verwal-
tungsgebäude Bruchweg 24, Lemgo, zur Einsicht aus. 
 
Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und Lagebe-
richtes beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. 
Heilmaier und Partner GmbH, Krefeld, hat am 06. Mai 2015 
den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt: 
 
„Wir haben den Jahresabschluss -bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang- unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lagebericht der Stadt-
werke Lemgo GmbH für das Geschäftsjahr vom 01. Januar 
bis 31. Dezember 2014 geprüft. Nach § 6b Abs. 5 EnWG 
umfasste die Prüfung auch die Einhaltung der Pflichten zur 
Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG, wonach für die 
Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu 
führen und Tätigkeitsabschlüsse aufzustellen sind. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrages sowie die Einhaltung der Pflichten nach § 
6b Abs. 3 EnWG liegen in der Verantwortung der gesetzli-
chen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die 
Einhaltung der Pflichten  zur Rechnungslegung nach § 6b 
Abs. 3 EnWG abzugeben. 
 
Wir haben  unsere Jahresabschlußprüfung nach § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-
ge wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit er-
kannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beur-
teilt werden kann, ob die Pflichten zur Rechnungslegung 
nach § 6b Abs. 3 EnWG in allen wesentlichen Belangen 
erfüllt sind. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesell-
schaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler be-
rücksichtigt.  

 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht sowie für die Einhaltung der 
Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der 
gesetzlichen Vertreter,  die Würdigung der Gesamtdarstel-
lung des Jahresabschlusses und des Lageberichts sowie 
die Beurteilung, ob die Wertansätze und die Zuordnung der 
Konten nach § 6b Abs. 3 EnWG sachgerecht und nachvoll-
ziehbar erfolgt sind und der Grundsatz der Stetigkeit be-
achtet wurde. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur-
teilung bildet.  
 
Unsere Prüfung des Jahresabschlusses unter Einbezie-
hung der Buchführung und des Lageberichtes hat zu kei-
nen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und  den ergänzenden Best-
immungen des Gesellschaftsvertrages  und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 
Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken 
der künftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 
Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Rechnungsle-
gung nach § 6b Abs. 3 EnWG, wonach für die Tätigkeiten 
nach § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen und 
Tätigkeitsabschlüsse aufzustellen sind, hat zu keinen Ein-
wendungen geführt.“ 
 
Lemgo, den 10.09.2015 
 
STADTWERKE LEMGO GMBH 
Bruchweg 24 
32657 Lemgo 
 
 
Arnd Oberscheven 
Geschäftsführer 
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